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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TTC Schmachtenberg : TSV Heimbuchenthal 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 
Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) für den 
TTC Schmachtenberg

Als Raimund Hofmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 3 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Heimbuchenthal besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TSV Heimbuchenthal meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Wenig Chancen ließen Zoll / Zöller beim 3:0 ihren Gegnern Reichert /
Rachor. Hofmann / Zöller hatten im Doppel gegen Zang / Kroth am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Zoll /
Bohlender im Spiel gegen Reinfurt / Fried bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Raimund Hofmann die Begegnung
gegen Bernd Reichert, letztendlich auf Basis der TTR-Werte sehr überraschend mit 1:3 verlor.
Christian Zoll gelang es anschließend Horst Zang zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit nur
einem Satzverlust ging Werner Zoll gegen Manfred Rachor durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit 3:1 gewann Paul Zöller gegen Florian Kroth und gab dabei nur einen Satz ab.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Zöller beim 11:3, 11:5, 11:4 von Alexander Fried. Da
gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließ Bernd Bohlender bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Ludwig Reinfurt. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC
Schmachtenberg und des TSV Heimbuchenthal in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ
Raimund Hofmann seinem Gegner Horst Zang beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Schmachtenberg am 18.11.2022 gegen den TV
Weilbach 1911 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.11.2022 gegen die DJK Wörth versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schmachtenberg

Doppel: Zoll / Zöller 1:0, Hofmann / Zöller 1:0, Zoll / Bohlender 1:0 
Einzel: R. Hofmann 1:1, C. Zoll 1:0, W. Zoll 1:0, P. Zöller 1:0, M. Zöller 1:0, B. Bohlender 1:0 
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 TSV Heimbuchenthal
Doppel: Zang / Kroth 0:1, Reichert / Rachor 0:1, Reinfurt / Fried 0:1 
Einzel: H. Zang 0:2, B. Reichert 1:0, F. Kroth 0:1, M. Rachor 0:1, L. Reinfurt 0:1, A. Fried 0:1


